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Beschlussvorschlag
Der Wirtschaftsausschuss regt an, den Aussichtsturm in Mützenich als 
touristische Attraktion zu erhalten.

Sachverhalt
Der Aussichtsturm in Mützenich befindet sich in einem schlechten Zustand. 
Von Seiten der Städteregion wurden nach längerer Sperrung im vorletzten 
Jahr einige Stellen mit erhöhter Unfallgefahr in Form einer „Notreparatur“ 
gesichert. Der Zustand des Turmes erfordert eine grundsätzliche Sanierung. 
Die StädteRegion möchte den Turm nun beseitigen.
Der Turm hat eine Höhe von 8,50 m und wurde 2006 als Holzkonstruktion 
errichtet. Bauherr war ursprünglich die Biologische Station StädteRegion 
Aachen e.V.. Grundstückseigentümerin ist die StädteRegion Aachen, die auch 
die Unterhaltungspflicht hat.
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Der Aussichtsturm liegt an der Vennhochfläche bei Mützenich direkt am 
Eifelsteig. In unmittelbarer Nähe befinden sich Kaiser-Karls-Bettstatt und der 
barrierefreie Weg „Natur für Alle“, der vom Grenzparkplatz durch das Rote 
Venn hindurchführt und die Aussichtsplattform am Palsen mit einbezieht. 
Diese wichtigen touristischen Anlaufpunkte führen zu einer großen Anzahl an 
Besuchern in jedem Jahr. Der Aussichtsturm erfreut sich dabei sowohl bei den 
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Wanderern des unmittelbar vorbeiführenden Weges als auch 
Naherholungssuchenden großer Beliebtheit und stellt eine besondere 
Attraktion dar, die einen einen schönen Blick in die Eifellandschaft und insbes. 
die Vennhochfläche des Roten Venns ermöglicht. Die renaturierten Flächen im 
Roten Venn und der Palsen sind vom Turm aus gut zu sehen und unter 
erlebnispädagogischen Gesichtspunkten an der Brüstung auf Schautafeln 
erklärt.
Der über das Naturparkprojekt „Natur für alle“ eingerichtete und eigentlich 
barrierefreie Weg, der von der Eupener Straße bis zum Aussichtsturm führt, 
ist nach der Entfichtungsmaßnahme von der StädteRegion Aachen bis zum 
Zeitpunkt der Vorlagenerstellung leider noch nicht wieder hergestellt worden. 
Es sollte nicht auch noch dieses Naturerlebnis verschwinden, welches bei 
vielen Menschen große Wertschätzung erfährt und den sanften und 
naturnahen Tourismus anspricht. Der Aussichtsturm mit seiner Beschilderung, 
Erläuterungen zum Naturraum und den aufwendigen Renaturierungen erfüllt 
einen Bildungsauftrag, der sehr gut angenommen wird. Die Verwaltung der 
Stadt Monschau sieht einen Abriss des Aussichtsturmes daher kritisch.
Die Ortvorsteherin aus Mützenich kann sich vorstellen, dem Abriss des 
Turmes zuzustimmen, wenn ein Landschaftserlebnis mit gleicher Qualität und 
Attraktion errichtet würde. Der Platz soll unbedingt weiter touristisch attraktiv 
bleiben, da diese Örtlichkeit wichtig für den Tourismus in Mützenich ist. Bis 
dahin sollte der Turm durch die StädteRegion Aachen so weit in Stand gesetzt 
werden, dass er nicht ständig gesperrt werden muss.

Finanzielle Auswirkungen
Die Instandsetzung des Aussichtsturms sollte durch die StädteRegion Aachen 
als Grundstückseigentümerin finanziert werden.

Anlage/n

1 SchreibenStädteRTurmMützenich (öffentlich)
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